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Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Nordwest (4er) (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-Nord)

TSV Aschach e.V. III : Haarder SC 1992 II 
Dienstag, 28.03.2023, 19:30 Uhr

Haarder SC 1992 II baut Siegesserie in Herren Bezirksklasse 
D Gruppe 4 Nordwest (4er) (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord) aus

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Nordwest (4er) (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord) traf der TSV Aschach e.V. III am vergangenen Dienstag im 15. Saisonspiel auf den Haarder
SC 1992 II. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 8:6 beide Punkte. Den
Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte Heike Göpfert.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Trümbach / Markard hatten gegen Nöth / Göpfert beim 6:11, 4:
11, 8:11 wenig auszurichten. Das musste man neidlos anerkennen. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufflackerte, konnten Jelinek / Schneider ihren Gegnern Göpfert / Wilden letztlich bei der
Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil
0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Zwar brachte Heike Göpfert Markus Trümbach
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Markus Trümbach mit 3:1 durch und gewann
somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher offen erwartete Partie. Wenig Gegenwehr
leistete hingegen Harald Markard bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Mario Nöth, was gemäß der
TTR-Werte nicht verwunderlich war. Beim 3:0-Sieg gegen Peter Wilden zeigte Leonie Jelinek indes
ihrem Kontrahenten die Grenzen auf. Chancenlos war dagegen danach Tom Schneider gegen
Christian Göpfert nicht, aber mehr als ein 7:11, 11:5, 9:11, 10:12 war nicht zu holen. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TSV Aschach e.V. III und des Haarder SC 1992 II. Lange mit
Mario Nöth kämpfen musste Markus Trümbach in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und
konnte letztendlich überraschen, ging Trümbach doch als Außenseiter in das Match. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Harald Markard beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Heike Göpfert. Einen Erfolg verpasste Leonie
Jelinek beim 12:14, 11:9, 11:13, 8:11 gegen Christian Göpfert und konnte somit auf Basis der TTR-
Werte nicht überraschen. Der neue Zwischenstand war 3:6. Nur einen Satz verlor wiederum Tom
Schneider bei seinem Sieg gegen Peter Wilden und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft.
Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Mario Nöth konnte Leonie Jelinek anschließend den Punkt für die
Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Markus Trümbach kam mit der
Spielweise von Christian Göpfert am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen
Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit
einem 3:1-Sieg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also
nicht. Harald Markard gelang es, Peter Wilden im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Erfolg.
Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 8:6 für Markard und 0:6 für Wilden
seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes
Ergebnis: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch
einmal um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Tom Schneider bekam
wenig später seine Gegnerin Heike Göpfert indes beim klaren 5:11, 10:12, 6:11 nicht richtig in den
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Griff. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Schneider nun bei 13:14,
während Göpfert bislang 22 Siege und 10 Niederlagen zu verzeichnen hat. Ein umkämpfter
Teamerfolg für den Haarder SC 1992 II war unter Dach und Fach.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TSV Aschach e.V. III am 04.04.2023 gegen TV
/DJK Hammelburg V erneut um Punkte. Die Mannschaft des Haarder SC 1992 II erreichte nach
ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 26:6. Für sie ist die
Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Aschach e.V. III

Doppel: Trümbach / Markard 0:1, Jelinek / Schneider 0:1 
Einzel: M. Trümbach 3:0, H. Markard 1:2, L. Jelinek 1:2, T. Schneider 1:2 

 Haarder SC 1992 II
Doppel: Nöth / Göpfert 1:0, Göpfert / Wilden 1:0 
Einzel: M. Nöth 2:1, H. Göpfert 2:1, C. Göpfert 2:1, P. Wilden 0:3


